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Editorial

Meine persönlichen 

Highlights

Einfach symbadisch (1):  
Inhaberin Andrea Schwär 
(Mitte) und ihr Sohn Falk, 
studierter Automobil-
wirt, geben Einblick in das 
Erfolgsrezept des Motorrad-
zentrums Freiburg, Vertrags-
partner von BMW, Yamaha 
und Suzuki. Stammkunden 
kommen aus Frankreich und 
der nahen Schweiz.

S. 40

Einfach symbadisch (2):
Sabine Hänsle (re.) und 
Daniel Korell, seit gut drei 
Jahren an der Spitze von 
Motorradsport Hänsle in Et-
tenheim, über ihren geglück-
ten Stabwechsel. Die beiden 
Manager mit Bachelor-Ab-
schluss geben den Marken 
BMW, Triumph, Kawasaki 
und Zero eine authentische 
Heimat: „100 % Motorrad“.

S. 46

Messe(n) gelesen?
Corona und seine mutierte Omikron-Variante verhindern 
zum dritten Mal hintereinander einen regulären Start in 
die neue Motorradsaison. Alle Frühjahrsmessen landauf, 
landab sind trotz ausgeklügelter Hygiene- und Zugangs-
konzepte abgesagt. In der Pandemie-Politik gewann das 
Team Vorsicht Oberwasser: Die Rückkehr der allgemei-
nen Inzidenz-Hysterie, behördliche Beschränkungen 
zuhauf, Geisterspiele in der Fußball-Bundesliga – keine 
guten Voraussetzungen, um Indoor und mit großem Be-
sucherandrang eine Motorradmesse durchzuziehen.

Die Messemacher in München, Friedrichshafen, Ham-
burg, Berlin, Wiesbaden, Leipzig, Dortmund und Wels 
(Moto-Austria) kämpften bis zuletzt, die Stände waren 
gut gebucht. Doch das Virus triumphierte: Die Szene hofft 
noch auf das Motofestival Bern im März (bis Redaktions-
schluss noch nicht gecancelt) und die Kölner Intermot 
im Oktober. Zudem laufen die Vorbereitungen für den 
Re-Start der Fachtagung „bike & business“ in Unna im 
November. Und 2023: neues Spiel, neues Glück? Die Hoff-
nung stirbt zuletzt, dass die Pandemie dann Geschichte 
ist und sich das Publikum nach langer Abstinenz noch 
an ein Ereignis namens Motorradmesse erinnert. 

Vorschau 2022: Corona-Krise, Chip-Mangel, Lieferprob-
leme, Bestandsfragen und ein sich verschärfender Fach-
kräftemangel werden uns auch in dieser Saison beglei-
ten. Zwar kletterten die Ausbildungszahlen zuletzt leicht 
nach oben, doch sind die paar hundert vom Bundesin-
nungsverband registrierten neuen Azubis nur ein Tropfen 
auf den heißen Stein. Viele Händler und Zweiradwerk-
stätten in DACH suchen händeringend nach Nachwuchs.

Auch beim Thema Firmennachfolge drückt der Schuh. 
Schätzungen von Branchenexperten zufolge planen 
allein in Deutschland ein Viertel aller Inhaber, demnächst 
in den (verdienten) Ruhestand zu gehen. Sich glücklich 
schätzen kann, wer die Nachfolge beizeiten regeln 
konnte, wie unsere Beispiele Motorradzentrum Freiburg 
oder Motorradsport Hänsle in Ettenheim zeigen.

Stephan Maderner, Chefredakteur und in dieser 
Ausgabe unterwegs auf CF Moto CL-700 X und Brixton 
Cromwell 1200.
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Das Titelbike 
dieser Ausgabe:

Ducati Desert-X

Bildquellen: Ducati, Stephan 
Maderner
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Wenn der Praktikant dreimal klingelt oder Fehlersuche mit dem BMW-Her-
stellerportal und ein wenig Glück... 

Ulrike Schroeder

Schraubergeneration 2.0

Dieser Winter besteht bei 
mir aus Umsetzung neu-
er Corona-Auflagen im 

Laden, internen Arbeiten, eigenen 
Fortbildungen und Restarbeiten 
der angefangenen Projekte 2021 
– und einer Überraschung... 

Mein Praktikant Christian, der 
noch in seinem Berufsvorberei-
tungsjahr steckt und bereits ein 
zweiwöchiges Praktikum bei mir 
absolvierte, stand eines Morgens 

unangekündigt vor meiner Laden-
tür. Seine Augen leuchten, als ich 
nach seinem mehrmaligen Klin-
geln, trotz „Betriebspause“, die Tür 
aufschloss.

Er meinte nur, in der Schulzeit 
kämen aktuell nur PC orientier-
te Teile dran. Die beherrsche er 
schon und auf Homeschooling 
habe er nicht wirklich Lust. Sei-
ne Lehrer hätten das Okay ge-
geben, er dürfe Praxis machen, 
wenn ein Betrieb ihn bräuchte. 

„Und was treibt dich  zu mir in 
die Motorradklinik?“ Er druckste 
kurz rum, wollte wissen, ob die 
1250 GS schon fertig sei oder ob 
noch weitere Arbeiten zu erle-
digen seien. Er fand den Fehler 
und das Suchen danach mega-
interessant. Sein letzter Stand 
aus dem Praktikum war: ABS-
Steuergerät wird zur Reparatur 
eingeschickt.

„Okay, dann zieh dich um, den 
Weg kennst du ja. Dann bring ich 
dich bei einem Pott Kaffee auf den 
aktuellen Stand und du kannst 
direkt mit mir an der 1250 weiter-
machen, denn sie steht seit ges-
tern wieder auf der Bühne. Das 
ABS-Steuergerät ist schon wieder 
montiert, es muss nur noch be-
füllt und wohl programmiert wer-
den. Und dann folgt der Rest der 
Fehlerbehebung, Stück für Stück. 
Find ich echt klasse, dass du frei-
willig wieder hier bist.“ 

Kaffee, naja, Montags-mor-
gens-Mokka und Christian fan-
den um 8.30 Uhr in meinem 
Büro zueinander... „Was steht 
denn nun noch alles auf der Lis-
te, bis das Blinken im TFT wieder 
auf normal geht?“ Jo, er hat echt 
Lust auf den Job, denk ich mir 
noch, während er sich schon die 

ULRIKE SCHROEDER
• geboren 1977 in Hamburg-Harburg
• wohnhaft in Uetersen in Schleswig-Holstein
• Ausbildung zuerst zur Kfz-Mechanikerin – Fachrichtung 

Krad –, dann zur Kfz-Technik-Meisterin
• Berufsstationen: Kfz-Mechanikerlehre; nach zwölf 

Gesellenjahren berufsbegleitend in der Abendschule 
den Kfz-Technik-Meisterbrief gemacht; fast zwei Jahre 
Trainererfahrung als Angestellte gesammelt, dann mit 
Motorradklinik SH selbstständig gemacht (Motorradtech-
nikschulungen und Motorradwerkstatt)

• erstes Motorrad: Kawasaki KMX 200
• jetzige Motorräder: BMW F 650 GS Dakar, BMW F 650, 

Yamaha TT 600 S, Yamaha XT 600 K SuMo, Kawasaki  
KMX 200, Yamaha XT 500;

• Lieblingsmotorrad: BMW HP2
• Hobbys: Lesen (technische Literatur, Science-Fiction), 

Tischtennis, Schwimmen

Auftragskarte nimmt und mei-
ne Sauklaue der letzten Arbeits-
schritte zu entziffern versucht. 

Also erkläre ich ihm, was bis-
her an der 1250 passiert ist, frage 
ihn, was er noch von den Erklä-
rungen des ABS-Sensors behal-
ten hat und was er nun machen 
würde. Insgeheim unterziehe ich 
ihn einem kleinen Test, wieviel 
Wissen er wirklich behalten hat. 
Gar nicht so übel, was er noch 
alles wusste. Für einen Prakti-
kanten aus einer Berufsvorbe-
reitung, wirklich – gefällt mir. 

Somit beginnen wir mit dem 
Befüllen und Entlüften des Brems-
systems. Während Christian die 
Bremsflüssigkeit in das System 
saugt, fährt der Werkstatt-PC 
hoch, das BMW-AOS startet und 
beginnt, wie gerne mal, mit der 
Information nach dem Einlog-
gen, dass das Datenpaket upge-
datet werden möchte. Wie war 
das noch, Christian kann alles an 
PC-Krams in der Schule schon? 
Ok, dann darf er das „nebenbei“ 
noch mitmachen. Oder so.

Nein, natürlich nicht. Er soll 
sich auf „seine“ Bremsflüssigkeit 
konzentrieren. Nachdem das Sys-
tem befüllt ist, wird mit dem Diag-
nosetester das komplette System 
gespült, also die Hydraulikeinheit 
zusätzlich gezielt entlüftet durch 
Ansteuern der Ventile. Abschlie-
ßend wird das komplette System 
herkömmlich entlüftet, bis das 
Bremssystem frei von Luft ist. 

Danach einmal den komplet-
ten Fehlerspeicher auslesen, lö-
schen was möglich ist und den 
Programmierstatus der Steuer-
geräte abfragen. 

Fazit: der ABS-Sensor-Fehler 
bleibt weg, Kommunikations-
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fehler, ESA-Fehler, CAN-Bus-
Fehler, und Kurzschlüsse nach 
Plus und Masse bleiben stehen.

Alle Steuergeräte brauchen 
laut Abfrage mindestens eine 
Codierung, ABS und ZFE müs-
sen programmiert werden. Be-
vor ich dies durchführen werde, 
versuche ich die Kurzschlüsse 
zu finden und zu beheben, um 
keine Komplikationen beim Pro-
grammieren zu verursachen. 

„Christian, hol mal bitte 
den Messwerkzeug-Koffer aus 
dem Schrank und schau ein-
mal nach, ob du noch weißt, 
wie man Schaltpläne aus dem 
BMW-Portal bekommt. Solltest 
Du das hinbekommen, dru-
cke bitte einmal die beiden für 
Spannungsversorgung auf dem 
großen Drucker aus.“

Große Augen schauen mich 
an, er überlegt, dreht sich um 
und holt schonmal den Koffer. 
Am PC angekommen, macht er 

nach können wir uns die Mess-
punkte am Fahrzeug suchen.“ 

Die Spannungsanzeige direkt 
an der Batterie angeklemmt pen-
delt sich bei 13,64 Volt ein. Nun 
kann Christian beginnen, sich 
am Fahrzeugheck und an der 
Front zuerst gute Massepunkte 
zu suchen und dort gleich Kro-
kodilklemmen zu platzieren. 
Warum ich das mache? Um mit 
den Messkabeln alle Punkte am 
Fahrzeug gut zu erreichen, denn 
meist sind die Standardkabel der 
Messgeräte recht kurzgehalten. 

Während er hinten am Mes-
sen ist, hält er kurz inne, ruft 
mich und fragt, ob das so gehört. 
Er hat grinsend und schon fast 
stolz ein Ende eines grauen dün-
nen Kabels in der Hand. „Kann 
das was mit den Fehlern zu tun 
haben?“ fragt er mich. „Klar, für 

das BMW-AOS auf und sagt nur: 
„Magst du dich bitte nochmal 
einloggen? Sitzungs-Timeout.“ 

Einloggen schlägt fehl, weil 
natürlich mal wieder das Pass-
wort erneuert werden soll, was 
ich mit der von mir erarbeiteten 
Passwortlogik tue. Muss aber 
feststellen, dass BMW ab 2022 
mal wieder neue Passwort-Kri-
terien verlangt. Grummelgrum-
mel. Damit ist meine alte Logik 
hinfällig. Nun gut, dann eben für 
das BMW-Portal eine Sonderlogik 
meiner Passwörter überlegen. 

Dann kann Christian schau-
en, ob er noch ohne Hilfe an 
Schaltpläne kommt, während 
ich das Ladegerät umschalte 
auf Stützladung. Einen Moment 
später kommt der erwartete Hil-
feruf vom PC aus. Konnte er aber 
eigentlich nicht mehr wissen, 
habe ihm das nur einmal am 
Rande gezeigt, wie er Schaltplä-
ne bekommt. In der richtigen 
Rubrik war er aber tatsächlich 
schon. Fein, echt nicht schlecht. 

Somit drucke ich kurz die Plä-
ne aus, Christian soll schonmal 
das Multimeter vorbereiten und 
gut erreichbare Plus- und Mas-
sebezugspunkte am Mopped su-
chen. Die Einstellung vom Multi-
meter hält er mir vor die Nase 
zum Prüfen, nicht dass er es, wie 
er selbst sagte „schrottet“. 

„Super, passt. Was machst 
du nun als erstes am Fahrzeug, 
wenn wir gleich Masse- und Plus-
kurzschlüsse suchen wollen?“ 

Er schweigt und schaut mich 
grübelnd an. „Ich soll immer zu-
erst gucken, ob das Multimeter 
auch wirklich richtig anzeigt, 
war das nicht so? Dann müss-
te ich erst einmal die Batterie 
messen?“ 

„Richtig, zuerst müssen wir 
sicherstellen, dass die Bord-
netzspannung an der Batterie 
dem Soll entspricht und uns das 
Messgerät dies auch anzeigt. Da-

Arbeitsvorbereitung für Bremsflüssigkeitswechsel mit Hilfe des 
Diagnosetesters und angeschlossenem Batteriestützladegerät.

Startbildschirm der Benutzeroberfläche 
BMW-ISTA mit den Downloadlinks für 
Bedienungsanleitung und den Down-
loadbereich der Software inklusive 
Anforderungsrichtlinien.

Startbildschirm der BMW-Motorrad 
Werkstattsystem Oberfläche ISTA.

Das Multimeter direkt an die Batterie angeschlossen, Fahr-
zeugbatteriespannung 13,64 Volt.
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tian, dass er die Pläne nicht ka-
piert. Ok, fangen wir grob bei null 
an und ich erkläre ihm grundle-
gend den BMW-Schaltplan. 

Nachdem er nun grob weiß,  
wie er suchen muss, hat er 
passende Steckverbindungen 
in dem Schaltplan gefunden 
und geht zum Motorrad, um zu 
schauen, an welchem Bauteil 
der Stecker angesteckt ist. 

Guckt mich an und zieht sein 
Handy aus der Tasche. Das Bau-
teil hat er gefunden, mit den 
Nummern kann er natürlich 
nicht viel anfangen, er gehört 
ja zur Schraubergeneration 2.0. 
Auf dem ominösen Bauteil, was 
ihm nichts sagt, wofür es sein 
könnte, sind Nummern und ein 
QR-Code drauf. 

Somit knipst er den QR-Co-
de ab und googelt. Einfach und 
schnell sagt er grinsend: „Das ist 
ein Sensor für Längs- und Quer-
beschleunigung. Kann das ASR/ 
ABS-Problem daherkommen?“ 

Ja, kann und wird daherkom-
men. Nun heißt es, das Kabel 
fachgerecht instand zu setzen 
mit einem neuen Pin und der 
korrekten Länge des Kabels, ohne 
Schlaufen und ohne Zug drauf. 
Sollte die Reparatur mit einem 
einzelnen Pin nicht funktionie-
ren: Es gibt auch komplette Re-
paraturstecker mir Kabeln dran, 
zum Vercrimpen oder Löten. 

Nun noch einmal Fehlerspei-
cher auslesen und löschen, so-
fern möglich. Übrig bleiben jetzt 
noch Kurzschlüsse nach Plus 
und Minus, ESA- und Kommu-
nikationsfehler. 

Falsch montierte Zusatz-
scheinwerfer inklusive deren 
Halter, die unter den Seitentei-
len scheinbar Kabelisolierun-
gen durchgescheuert haben, 
sind der nächste Punkt auf der 
Prüfliste. Somit beginnt er nun 
mit dem Zerlegen der 1250 GS 
und prüft Kabel, Verlegung und 

mindestens einen der Fehler ist 
es die Ursache. Warum denkst 
Du, ist das rausgerissen, siehst 
Du den Auslöser dafür?“ 

Wofür das Kabel ist, überlege 
ich ihn auch noch zu fragen, be-
schloss aber, ihn das im Schalt-
plan mit meiner Hilfe suchen 
und verstehen zu lassen. 

Seine Antwort zur Frage nach 
dem „Warum“ beantwortet er 
trocken grinsend und richtig. 
„Naja, wenn man das Verbands-
zeug da so reinquetscht, wo es 
nicht hinsoll, was sollen denn 
die Kabel machen, außer ab-
reißen, kann der Kunde ja froh 
sein, das wohl nur eins ab ist.“ 

Da musste ich dann auch 
grinsen, so mag ich das. Mit-
denken, zuhören, Erklärungen 
verstehen, brauchbare Schluss-
folgerungen ziehen und mit ei-
nem coolen Spruch kommentie-
ren. Hey, das ist nur ein Prakti... 
Das kann was werden mit ihm 
in dem Job. 

Super, wenn beim Vorbereiten 
für die Messungen ein rausge-
rissenes Kabel entdeckt wird. 
Macht der Suche nach einem 
der Elektrikfehler vielleicht ein 
schnelles und einfaches Ende. 
Somit lasse ich ihn kurz seinen 
Massepunkt anklemmen und 
rufe ihn zu den Schaltplänen. 

Nach kurzen auf den Schalt-
plan schauen beschließt Chris-

die Halter. Schon beim Zerlegen 
stellen wir fest, dass Kabel auch 
oder vielleicht besonders dann, 
wenn man diese unter Metall-
haltern einklemmt, wunderbar 
als Antirutsch-Masse fungieren 
können. Sofern man diese so 
festschraubt, dass sie wirklich 
eingeklemmt und förmlich zer-
quetscht werden, bieten sie auf 
Grund ihrer Beschaffenheit eine 
zähe, nicht rutschende Masse... 

Ok, der Nachteil mag dann 
wohl einfach sein, das Kurz-
schlüsse auf Masse oder unter 
den jeweils am schlimmsten be-
troffenen Kabeln untereinander 
entstehen können... 

Fazit der ersten Fehlersuch-
runde: Eigentlich haben wir nur 
selbstgebastelte Fehler gefun-
den, einfacher ging das eigent-
lich nicht mehr. Morgen ist auch 
noch ein Tag, den wir mit dem 
Update der ISTA-Software star-
ten und hoffentlich mit dem Co-
dieren und Programmieren der 
Steuergräte beenden werden. 

Sofern das problemlos funk-
tioniert, wird unsere lustig blin-
kende Anzeige im Display lang-
sam wieder normal anzeigen und 
wir können uns dann um das 
sporadisch nicht funktionieren-
de Navi, das ESA und die Wartung 
der 1250 kümmern. Doch das ist 
eine andere Geschichte.

Dieser Platz unter dem Soziussitz eignet sich nicht wirklich 
für so ein großes Verbandsset.

Warten, während das ICOM die Ver-
bindung zum Fahrzeug aufbaut. Nach 
vollständigem Auslesen stehen alle 
auslesbaren Daten des Fahrzeugs zur 
Verfügung.

 www.motorradklinik-sh.de
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Traditionell hören wir 
uns im Frühjahr bei den 
Herstellern und Playern 
der Branche um, was die 
Zweiradprofis von der 
kommenden Saison er-
warten. In welche Rich-
tung schlägt das Pendel 
nach dem Rekordjahr 
2020 und der Konsoli-
dierung 2021 in diesem 
Jahr? Bekommen wir die 
Pandemie endlich in den 
Griff? Nach der Omikron-
Absage aller regionalen 
Frühjahrsmessen ist die 
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Stimmung bei Messe-
machern, Handel und 
Herstellern erst einmal 
am Boden. Wie werden 
die Motorradkunden re-
agieren? Wird die Präsen-
tation von neuen Model-
len direkt beim Händler 
(überlebens)wichtig? Mit 
welchen Strategien wollen 
Industrie und Handel den 
Motorradfan begeistern? 
Lesen Sie die große Sai-
sonprognose 2022. „bike 
& business“ blickt für Sie 
in die Corona-Glaskugel.
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Durchbruch-Innovation?
Besuch bei eRockit, dem im brandenburgischen Hennigsdorf bei 
Berlin angesiedelten Hersteller von Elektro-Leichtkrafträdern. 
Hintergrundgespräch mit Andy Zurwehme (Geschäftsführender 
Gesellschafter) und Sebastian Bruch (Co-Founder und PR). An-
schließend ging es mit dem CEO auf die Piste – was für ein positiv 
frappierendes Testfahrterlebnis! Der gesamte Körper steuert 
das Fahrzeug. Auf englisch: Human Hybrid. Vor kurzem stieg das 
Start-up sogar zur Aktiengesellschaft auf. Manche schwärmen 
bereits von einer echten Durchbruchs-Innovation im Zweirad-
bereich. Lesen Sie unseren elektrisierenden Report.
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rStartbahn frei für 
die neue Saison 
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